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Amtsblatt zur Kaibachcr Zeitung 3K.336.
Freitag den 16. Oktober 1874.

Refereutenstelle.
N r die Besehung der ökonomischen Schähungs-

«serentenstelle bei der k. k. Bezirksschätzungs-Com-
Guld " ' ^ " lnburg mit dem Taggelde von vier

b i s zum 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 4

b" Concurs ausgeschrieben.
Anf ? ^ " b c r um diese Stelle wollen ihre den

«lorderungen des Paragraph 10 des Gesetzes vom
ent's, ^ ^ ^ über die Grundsteuer-Regelung
a e l ^ ^ instruierten Gesuche bis dahin im
n i c k ? " Wege bei dieser Landescommission über-
dar b u n ? . ^ " ? ^ " " ärztliches Zeugnis
volknä ' ^ ^ ^ " Anstrengungen dieses Dienst-
^ 7 ^ körperlich gewachsen seien/

^bach , am 10. Oktober 1874.
(480^3 ) ^ ^ 7

Amtsdienerstelle.
stelle M den ̂ ^ " ^ n c h t e ist eine Amtsdiener-
^rrückunasr ^ ^ " " ' Ehrlicher 300 ft., und dem
nebst 2 ", ) t e " ^ n höhern Gehalt von 350 si.
zum Bezu,?^ ^"'vilätözulage und dem Rechte
kommen Amlötleidung in Erledigung ge-

^ e s u c l ^ ^ i n ^ " " ) " ^ben ihre gehörig belegten
unter 3ialw s " ' ^ " ^ " " ^ ^ " ^ ^ insbesondere
llodeniscken^'""3 der Kenntnis der deutschen und
der kerti«, ? ^ " ^ ^ " ^ ° " und Schrift, so wie

^"" zur Verfassung schristlicher Berichte

b ^ 10. November 1 8 7 4

^ m Podium einzubringen,
bas Gespk 3 ^ " w n MUltärbewerber werden auf
^wrdnun. " ^ " p " 1872,Z.60R.G.B.,
und die ^ " " ^ . I u l i 1871!, Z.U8 st.G.B.
^' Sevtemi!' ^ustizministerial-Berordnung vom

Rudolf / ^ ^ ' " 3 4 8 , genießen.
"udolfswmh, am 3. Oktober 1874.

,— ^ ' Kreisgerichts-Prästdinm.
( 4 7 5 d ^ - -

" Nr. 5580.

- 0 " ...p«?"bmachung
pachtuna der Aerar.al-Wea und

^ ruckenmauthen in Kärnten.
Wird bekannt '̂ ^ Nnanzdirection in Klagenfurt
Weg- und N ^ " " ° ^ b"b sämmtliche Aerarial«
^ " t vom i ^ N l n a u t h e n in Kärnten sür die
^.875 und " " ^ ^ ^ bis Ende Dezember
lur die Ic,s,"^ stillschweigender Erneuerung auch
"" ta t ions ly" ^ ^ ^ und 1877 im öffentlichen

Ueber d^ ^ " ^ " verpachtet werden. .
^"steigeruna 1s. ".^"lspreise, ^ " und Zeit der
seituna on 3 ' ^ ^ Nähere in Nr. 233 dieser

u rniyalten.

agen^rt, a ^ 13. Oktober 1874.

^ Nr . 7665.

H Kundmachung.
3""en Kon" ^chlung von ' im Wege der allge-

"Uer i ? 7 - " ^ z ^urch Selbsterzeuger vom Iten
Und Vtjls. ' ^ an zu beschaffenden, zur Bekleidung
stände un^"?c ^ " Soldaten gehörenden Gegen-

haben die bezüglichen
^en Offerte längstens

b i s 3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
"isteriunl ^ ' ^ " ^ " l k. k. Reichs-Kriegsmi-
^ später "?^^""ichungsprototolle einzutreffen,
jv^rden ""langende Offerte nicht berücksichtigt

! Bon den zur Lieferung ausgeschriebenen Ar-
tikeln dürfen nur jene offeriert werden, welche der
Offerent entweder ganz oder durch Beigabe von
Zugehör in semer Fabrik oder Werkstätte ver-
ferttgt.

Die sämmtlichen Artikel müssen nach dem
bei den Montursdepots zur Einsicht bereit stehen-
den gesiegelten Mustern geliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vorge-
zeichneten Formulare versaßt sein, das Monturs-
depot, zu welchem geliefert werden soll, das Quan-
tum, ferner der Preis eines jeden Artikels in
ö. N5. letzterer in Ziffern und Buchstaben genau
und deutlich enthalten.

Das für die Zuhaltung deS Offertes erfor-
derliche fünjperzentige Badium ist bei einer
Miltärkasse, und zwar sür Steiermark, Kärnten
und Kram bei der k. k. Finanz-Landeötasse in
Graz als Militä^Zahlstelle zu erlegen, und der
Depositenschein zu gleicher Zeit mit dem versiege!«
ten Offerte jedoch in einem abgesonderten gleichfalls
versiegelten Convert nach Formulare einzusenden.

Unvollständige oder undeutliche Offerte, oder
solche, welche durch kein Badium gesichert sind,
oder welche nicht den aufgestellten Bedingungen
entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

Die Detail-Bedingungen sind in Form eines
Vertragsentwurfes abgefaßt, und können vollin-
haltlich bei jeder Mi luär - Intendanz, bei jedem
Montursdepot und Filial-MonturSdepot, dann be:
den Handels- und Gewerdekammern der österr.-
ungarifch. Monarchie eingefehen werden.

I m Uebrigen wird auf die im Amtsblatte
dieser Zeitung Nr. 226, vom 5. Oktober 1874,
enthaltene detailierte Berlautbarung hingewiesen.

K . k. FUi l i lär-cIntendan) in V raz .

(488—3)

Offert-Ausschreibung
für die Lieferung von larchenen Grundbalken

für das SeeArsenal in Pola pro »875.

Zur Deckung des Bedarfes an larchenen Grund-
balken von 20 Schuh Länge aufwärts und von
10—14 Zoll im Gevierte für das hiesige k. t .
See A r s e n a l p r o R 8 7 5 wird

am 1 1 . November l. I .

um 11 Uhr vormittags beim k. k. See-Arse-
nalS E o m m a n d v i n P o l a eine Berhand
lung mittelst Borlage von schriftlichen Offerten
abgehalten und die Lieferung demjenigen über-
lassen werden, dessen Anbot den meisten Bortheil
bieten wird.

Bon den oben bezeichneten Grundbalken wer-
den H I , Q « O Cubitschuh benöthiget.

Dieselben müssen von kärntnerischer Prove-
nienz, von guter Qualität, nicht überständig, daher
vollkommen gesund, feinfaserig, scharfkantig bezim-
mert und möglichst astrein sein.

Nachdem jedoch unter dem obigen Quantum
circa 4«Z««> Cub ik fchuh zu Verdeck-
Planke« bestimmt sind, so müssen diese außer
den oben angeführten Eigenschaften auch noch vo l l -
kommen astrein sein, und können daher zu
diesem Zwecke auch Hölzer von 30 Schuh Länge
auswärts mit 8 Zoll in Gevierte geliefert werden.

Das Offert kann auf das ganze Quantum
oder aus einen Theil desselben, jedoch nicht unter
5000 Cubikschuh lauten.

Der Preis ist sür einen Cubikschuh jeder
der beiden Gattungen franco Eisenbahnstation in
Kärnten zu offerieren.

Die Anbote sind mit einem 50 kr. Stem-
pel zu versehen, vom Offerenten zu fertigen und
längstens

b i s zum 1 0 . N o v e m b e r l . I . ,

12 Uhr mittags, dem l . t . See < Arsenals - Com-
mando in Pola einzusenden.

I n dem Offerte hat das vorgeschriebene 3ieu>
geld, bestehend in 5 Perzent des WertheS der an»
gebotenen Partie, in Bank- oder Staatsnoten
oder in Staatsobligationen, welche zur Cautions-
bildung geeignet erklärt sind, beigeschlossen zu werden.

I m telegraphischen Wege einlangende und
alle nicht nach den festgesetzten Bedingnissen ver-
faßten Offerte, sowie nachträgliche Ausbesserungen
sind unstatthaft und werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Lieferungsbedingungen können
bei den Handels- und Gewnbekammern in Nien,
Laibach, Graz, Pest, Agram, Klagenfurt und Fiume,
bei der Börse-Devutatlon in Trieft, bei dem t . t .
See - Arsenals - Commando in Pola, beim See-
dezirkscommando in Trieft und bei der Marine-
section deS k. k. ReichS-Kriegsministeriums in Wien
eingesehen werden.

Pola, am 10. Oktober 1874.

V o m k. k. See-Arsenalo-Commands.

< 4 8 9 ^ 3 )

Offert-Ausschreibung,
die Viefeiung von (klchenschlffbau-Langholz
an das k k. Tee. Arsenal zu Pola betreffend.

Für den Bedarf des t . k. Tee-Arsena ls
zu H>ola wird ein Quantum von 30,000 Cuvik-
juß scharf vierkantig bezimmerter Eichenjchlffdau-
hölzer von 12 Zoll im Gevierte mittleren Quer-
schnittes aufwärts venölhiget. Bon dem oooenann-
ten Quantum werden beiläufig 10,000 Cubitfuß
I I . Klasse, d. i . von 24 bis ^0 Fuß Länge, und
beiläufig 20,000 Cubikfuß I . Klasse, d. i . von 30
Fuß Länge aufwärts benöthiget, welche längstens
bis zum 30. Jun i 1U75 an die l . k. Marine
eingeliefert werden müssen.

Das Offert kann auf das ganze Quantum
oder auch nur auf einen Theil desfelben, jedoch
nicht unter 5000 Cubikfuß lauten.

Die Offerte für die Hölzer haben franc«
an den Bahnhof in Trieft oder Fiume geliefert
zu lauten.

Die Lieferung wird nach dem Ergebnisse der
am 1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 4

in Pola stattfindenden schriftlichen Ofsertverhand-
lung, dem unter besonderer Rücksichtsnahnie auf
die Qualität und Eignung der angebotenen Höl-
zer für Schiffdauzwecke Mindestfordernden über-
lassen werden.

Die mit einem Fünfzigkreuzer-Stempel ver-
sehenen Offerte sind längstens

b i s z u m 10 . N o v e m b e r 1 8 7 4

bei dem k. l . See-Arsenarls-Commando Pola ein-
zureichen, das gesiegelte Convert ist mit der Aus
schrift: „Offert zur Lieferung von vierkantig ve>
zimmertem Eichenh«lz" zu versehen.

I m telegraphischen Wege einlangende und
alle nicht nach den festgesetzten Bedingnissen ver-
faßten Offerte, sowie nachträgliche Aufbesserungen
sind unstatthaft und werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Lieferungsbedingungen können
bei den Handels- und Gewerbekammern in Wien,
Laibach, Graz, Pest, Agram, Klagenfurt und Fiume,
bei der Börse - Deputation in Trieft, bei dem l . t .
See - Arsenals - Commando in Pola, beim See*
bezirkscommando in Trieft und bei der M a r i m -
settion des t. k. Reichs - Kriegsministmums in
Wien eingesehen werden.

Pola, am 10. Oktober 1874.

Vom k. k. See-ArsenalV-hommlMd«,.


